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Pfingstrelief 2 
P f i n g s t r e l i e f  

P f i n g s t r e l i e f  

Pfingstwunder 
Altarrelief vom Hochaltar der Kirche Sankt Gangolf der Pfarrei St. Wolfram Wadgassen 

Zum Thema ‚Pfingsten‘ befindet sich ein Altarrelief am Hochaltar der Gangolfkirche zu 
Differten. Am 28. August 1938 beschließt der Kirchenvorstand der damaligen Pfarrgemeinde 
Differten den Umbau der Gangolfkirche und die Neuanschaffung eines Hochaltares. Dazu wird 
der Bildschnitzer Johann Mettler aus dem hunsrückischen Morbach beauftragt. Der 
Anschaffungspreis des Hochaltares wird  auf 2800,- RM angegeben. Der zeitgenössische Stil, in 
dem die Figuren des Hochaltares aufgefasst sind, erinnert zum Teil an die Gestaltungsauf-
fassung  der ‚Neuen Sachlichkeit‘ was die Figurendarstellung anbetrifft, als auch an die als 
‚Nazarener‘ bekannte Stilgebung, die auch eine Verwandtschaft zur Beuroner Stilauffassung 
erkennen läßt. Das fast quadratische Relief-Bildfeld zeigt dicht gedrängt eine Auswahl der 
wichtigen Figuren der Pfingstszene, wie sie in der Apostelgeschichte im Kapitel 2 ausgeführt 
wird: 
  
Und als der Tag der Pfingsten erfüllt war, waren sie alle einmütig beieinander.  Und es 
geschah schnell ein Brausen vom Himmel wie eines gewaltigen Windes und erfüllte das 
ganze Haus, da sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen, zerteilt, wie von Feuer; und er 
setzte sich auf einen jeglichen unter ihnen; und sie wurden alle voll des Heiligen Geistes und 
fingen an, zu predigen mit anderen Zungen, nach dem der Geist ihnen gab auszusprechen. 
Es waren aber Juden zu Jerusalem wohnend, die waren gottesfürchtige Männer aus allerlei 
Volk, das unter dem Himmel ist. Da nun diese Stimme geschah, kam die Menge zusammen 
und wurden bestürzt; denn es hörte ein jeglicher, daß sie mit seiner Sprache redeten. Sie 
entsetzten sich aber alle, verwunderten sich und sprachen untereinander: Siehe, sind nicht 
diese alle, die da reden, aus Galiläa? Wie hören wir denn ein jeglicher seine Sprache, darin 
wir geboren sind? Parther und Meder und Elamiter, und die wir wohnen in Mesopotamien 
und in Judäa und Kappadozien, Pontus und Asien, Phrygien und Pamphylien, Ägypten und 
an den Enden von Lybien bei Kyrene und Ausländer von Rom, Juden und Judengenossen, 
Kreter und Araber: wir hören sie mit unsern Zungen die großen Taten Gottes reden. Sie 
entsetzten sich aber alle und wurden irre und sprachen einer zu dem andern: Was will das 
werden? Die andern aber hatten's ihren Spott und sprachen: Sie sind voll süßen Weins. Da 
trat Petrus auf mit den Elfen, erhob seine Stimme und redete zu ihnen: Ihr Juden, liebe 
Männer, und alle, die ihr zu Jerusalem wohnet, das sei euch kundgetan, und lasset meine 
Worte zu euren Ohren eingehen. Denn diese sind nicht trunken, wie ihr wähnet, sintemal es 
ist die dritte Stunde am Tage; sondern das ist's, was durch den Propheten Joel zuvor gesagt 
ist: "Und es soll geschehen in den letzten Tagen, spricht Gott, ich will ausgießen von meinem 
Geist auf alles Fleisch; und eure Söhne und eure Töchter sollen weissagen, und eure 
Jünglinge sollen Gesichte sehen, und eure Ältesten sollen Träume haben. 
  
Wir sehen neben einer strahlenden Sonne und den Feuerzungen am oberen Reliefrand auf 
dem Tafelbild passend zur Pfingst-Bibelstelle vorne rechts die Heilige Maria, vorne links den 
heiligen Simon Petrus, der ein Buch in seiner Hand hält und somit als der Predigende – wie 
im Bibeltext gesagt -  dargestellt ist, ferner den Apostel Andreas (Bruder des Petrus), Jakobus 
(Sohn des Zebedäus) und schließlich den Apostel Johannes (Bruder des Jakobus), 
„der Jünger, den Jesus  liebte“. (Patrik Feltes) 



3 Gemeinsame Mitteilungen Leitartikel 
G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  L e i t a r t i k e l  

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  L e i t a r t i k e l  

Liebe Leserinnen und Leser! 
  
Die Ostertage sind vorüber und die Feiern der Erstkommunion gehalten. Für 
unsere Kinder waren es bewegende Tage, die sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben werden. Daher möchte ich allen danken, die zum Gelingen 
der verschiedenen Gottesdienste und Aktionen beigetragen haben. Über 
hundert Kinder haben in unserer Pfarrei St. Wolfram an der Rappelaktion 
teilgenommen. Dabei wurden sie von unseren Gruppenleitern, den 
Katechtinnen und Eltern unterstützt. Im Namen von uns allen möchte ich ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ all jenen sagen, die diese Tradition aufrechterhalten 
und weiter leben lassen. Ebenso gilt mein Dank unseren Chören, den 
Messdienern, Küstern, Organisten, Lektoren und Kommunionhelfern, sowie all 
jenen die unsere Kirchen an den Ostertagen festlich geschmückt und 
hergerichtet haben. All das trug zu einer würdigen, feierlichen und bewegten 
Liturgie bei. 
Dankbar bin ich persönlich auch für die Unterstützung im Rahmen unserer 
Gottesdienste durch Pastor Peter Frey, Pastor Karl-Josef Wendling, Diakon Josef 
Britz und Diakon Dr. Günther Regentrop. Sie haben uns in den verschiedenen 
Gottesdiensten bereichert und mich dabei entlastet. Ihnen danke ich für ihren 
Einsatz, ihre Wortverkündigung und die Entlastung. 
In diesem Zusammenhang möchte ich aber auch unsere Katechtinnen nicht 
vergessen, die in den vergangenen Monaten unsere Kommunionkinder auf den 
Empfang der Eucharistie vorbereitet haben. Ihr Einsatz und Engagement tat 
allen gut. Besonders möchte ich unserer Gemeindereferentin, Frau Weinen-
Caglioti, für die inhaltliche und organisatorische Vorbereitung danken. Hierbei 
wurde sie von Diakon Petry und von Tobias Zelanti, der die verschiedensten 
Hefte, Drucksachen als auch Flyer erstellt hat, unterstützt. Die Feier der 
Erstkommunion wurde – wie in jedem Jahr – von unseren ortsansässigen 
Orchester- und Musikvereinen mitgetragen. Ebenso gestaltete der Projektchor 
aus Schaffhausen in Hostenbach und Wadgassen die Gottesdienste mit. Nicht 
vergessen möchte ich unseren Saitenspielkreis aus Differten, der unter Leitung 
von Frau Monika Beuren die Feier in Differten mitgestaltet hat. Ihr gilt mein 
besonderer Dank, da sie in den vergangenen Wochen mit unseren Kindern in 
der Schule geübt und geprobt hat. In diesem Zusammenhang möchte ich unsere 
Grundschulen nicht unerwähnt lassen, die im Rahmen der Vorbereitung uns 
unterstützt und begleitet haben. Danke an unsere Lehrerinnen und Lehrer für 
ihr Begleiten unserer Kinder auf diesen besonderen Tag. 
Lassen Sie mich noch kurz auf die Situation in unserem Pfarrbüro und 
Seelsorgeteam zu sprechen kommen. In den vergangenen Monaten war unser 



Konzert Pfingstsonntag 4 

Pfarrbüro durch krankheitsbedingte Ausfälle unterbesetzt. In dieser Zeit hat 
unsere Sekretärin, Frau Agnes Hirtz, alles Erdenkliche möglich gemacht, um den 
„Betrieb“ aufrecht zu erhalten. Unterstützt wurde sie hierbei von unserer neuen 
Sekretärin, Frau Petra Köck, die seit Januar in unserem Pfarrbüroteam ist. Ich 
danke beiden von Herzen für ihren Dienst an uns allen. Gerade Frau Hirtz hat im 
„Kundenverkehr“ Großartiges geleistet. Mit ihrer ruhigen, bedachten als auch 
offenen Art hat sie vieles kompensiert. Falls mal etwas liegenblieb oder nicht 
schnell genug bearbeitet werden konnte, bitte ich um Verständnis. Die 
Anforderungen waren und sind bei beiden sehr hoch. Vieles wurde „nach“ 
Feierabend erledigt, da sonst keine Zeit hierfür war. Nochmals beiden mein ganz 
besonderer Dank. 
Ähnlich sieht es bei in unserem Seelsorgeteam aus. Zwei Personen sind 
ebenfalls krankheitsbedingt ausgefallen. In diesem Zusammenhang möchte ich 
unseren Ehrenamtlichen danken, die vieles spontan übernommen haben und 
uns entlasten. 
Im Namen des Seelsorgeteams wünsche ich Ihnen weiterhin alles Gute, Gottes 
Kraft und seinen Segen. 
  
Ihr Pastor Peter Leick 
  

K o n z e r t  P f i n g s t s o n n t a g  
K o n z e r t  P f i n g s t s o n n t a g  

Konzert Pfingstsonntag, 24. Mai 2026, 17 Uhr 
Franziskuskirche Friedrichweiler 
Orgel und Trompete (Armin Lamar, Florian Lamar) 
  
Der Orgelbauverein Saarlouis und die Kirchengemeinde St. Wolfram, 
Wadgassen, laden an Pfingstsonntag zu einem besonderen Konzert in die 
Franziskuskirche in Friedrichweiler ein. Armin Lamar, Regionalkantor in 
Saarbrücken Christkönig (früher Saarlouis St. Ludwig) an der Orgel und Florian 
Lamar, Trompete, spielen festliche Werke zu Pfingsten. 
Die Franziskuskirche in Friedrichweiler verfügt über eine besondere 
Wechselschleifenorgel der Firma Orgelbau Mühleisen in Leonberg. Die 
Wechselschleife erlaubt auf mechanischem Weg ohne Koppeln das Anspielen 
derselben Pfeifenreihe von zwei (oder mehr) Klaviaturen. So eröffnen sich bei 
kleinem Registerbestand mehr Möglichkeiten für Manualwechsel. 
Diese besondere Orgel bedarf der Renovierung. Das Konzert will einen Beitrag 
dazu leisten. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Konzert. 



5 Bericht Erstkommunion 
B e r i c h t  E r s t k o m m u n i o n  

B e r i c h t  E r s t k o m m u n i o n  

Liebe Gemeinde, 

70 Kinder aus 6 Ortschaften wurden in unserer Pfarrei St. Wolfram in diesem 
Jahr zur Erstkommunion geführt und wie jedes Jahr ist dies im Pfarreileben ein 
besonderes Ereignis. 
Mit Beginn des Kennenlerntreffens im November 2025 wurden die Kinder von 
23 Katechetinnen sowie der Messdienergemeinschaft St. Wolfram unter der 
Leitung von Gemeindereferentin Ursula Weinen-Caglioti auf die 
Erstkommunion vorbereitet. Sie erlebten kindgerecht gestaltete, inhaltliche 
Treffen und Gottesdienste, konnten sich am Krippenspiel, an der Sternsinger-
und der Rappelaktion beteiligen und empfingen das Sakrament der Beichte. 
Sie übten Lieder und den Ablauf des Gottesdienstes ein, beteiligten sich rege 
und waren so gut vorbereitet auf das Sakrament der Erstkommunion. 
Jede Vorbereitung und jede der 3 Erstkommunionfeiern hat ihren besonderen, 
eigenen Akzent und so gilt es heute, Danke zu sagen: 

• den Katechetinnen für ihr großes Engagement in der Arbeit mit den 
Kindern 

• der Messdienergemeinschaft St. Wolfram, die in diesem Jahr 
besonders stark in die inhaltliche Vorbereitung mit eingebunden war 

• Herrn Diakon Petry für die Begleitung der Gruppe 
Differten/Schaffhausen 

• dem Projektkinderchor mit seinem Leiter Herrn Nicola Sacca und der 
Instrumentalgruppe Schaffhausen 

• dem Saitenspielkreis Differten mit seiner Leiterin Frau Monika Beuren 
• den Organisten Frau Christiane Becker und Herrn Roman Jung 
• den Sekretärinnen für die verwaltungstechnische Begleitung und den 

Küsterinnen 
• den 3 Grundschulen unserer Pfarrei für die gute Zusammenarbeit 
• den Lektor*innen und Kommunionhelfer*innen 
• den Musik- und Orchestervereinen unserer Orte 

Den Kommunionkindern und ihren Familien wünschen wir alles Gute und 
Gottes Segen auf ihrem Lebens- und Glaubensweg. 
  
Ihre Gemeindereferentin Ursula Weinen-Caglioti  
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J u b i l ä u m  K r a n k e n p f l e g e f ö r d e r v e r e i n  

J u b i l ä u m  K r a n k e n p f l e g e f ö r d e r v e r e i n  

 
Einladung zum 50-jährigen Jubiläum des Krankenpflegefördervereins 

Wadgassen 
 

Seit nunmehr fünf Jahrzehnten setzt sich der Krankenpflegeförderverein 
Wadgassen mit Herz und Beharrlichkeit für Menschen in unserer Gemeinde ein. 
Seit 1976 begleitet er die ambulante Kranken-, Alten- und Familienpflege in 
allen Ortsteilen, unterstützt die Caritas-Sozialstation Wadgassen und stärkt 
Betroffene dort, wo Pflegeversicherung und Kostenträger an Grenzen stoßen. 
Ein Engagement, das vielen Familien in schweren Zeiten Halt gegeben hat – und 
das zeigt, wie wertvoll gelebte Solidarität vor Ort ist. 
Dieses besondere Jubiläum möchten wir gemeinsam feiern – mit allen, die den 
Verein kennen, ihn begleitet haben oder neugierig sind, mehr über seine Arbeit 
zu erfahren. 

 
Wir laden Sie herzlich ein am 09. Mai 2026 ins Katholische Vereinshaus 

Differten, Friedhofstraße 2. 
 
Ablauf: 

• 14:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst im großen Saal (1. Etage, 
barrierefrei per Aufzug erreichbar) 

• Im Anschluss: Festakt mit Rückblicken, Ausblicken und einem kleinen 
Umtrunk in geselliger Runde 

Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit uns und lernen Sie die Menschen kennen, die 
sich seit Jahrzehnten für eine verlässliche ambulante Pflege in Wadgassen 
einsetzen. Jede und jeder ist willkommen – Mitglieder, Interessierte, 
Unterstützerinnen und Unterstützer, und alle, die sich für das Thema Pflege in 
unserer Gemeinde stark machen möchten. 
 
Herzliche Einladung! 
Für den Vorstand: Peter Leick, Pfr. 
  



7 Mitteilungen Pfarrei St. Wolfram 
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  S t .  W o l f r a m  

M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  S t .  W o l f r a m  

Pfarrbriefe werden kassiert  
Unsere Pfarrbriefausträger werden seit Januar 2026 wieder das Pfarrbriefgeld 
für das laufende Jahr für uns kassieren. Achtung: In einigen Pfarrbezirken 
haben wir neue Pfarrbriefausträger. 
  
Taufen in unserer Pfarrei 
Bis zu drei Kinder werden in einer Tauffeier getauft. 
Getauft wird an allen Wochenenden, an denen ein Gottesdienst stattfindet, 
jeweils vor der Vorabendmesse oder nach dem Hochamt. 
Melden Sie sich gerne telefonisch, um einen Tauftermin zu vereinbaren. 
Kommen Sie danach bitte persönlich im Pfarrbüro zur Taufanmeldung vorbei, 
erst dann wird der Tauftermin verbindlich. 
Benötigt wird von uns die Geburtsbescheinigung des Kindes, sowie der 
Patenschein der Paten, die nicht in unserer Pfarrei wohnen 
(der Patenschein wird vom Pfarrbüro des Wohnsitzes des Paten 
ausgestellt und kann telefonisch dort angefordert werden). 
  
Hauskommunion  
Die Hauskommunion wird von den Kommunionspendern persönlich 
vereinbart. 
Sie wird in den ersten 14 Tagen des Monats erfolgen. 
  
Besuch zur Hauskommunion 
Wenn Sie wegen Krankheit oder altersbedingter Beschwerden einige Zeit oder 
überhaupt nicht mehr in der Lage sind an einer heiligen Messe teilzunehmen, 
haben Sie die Möglichkeit das Sakrament der Eucharistie dennoch zu 
empfangen. Unsere Priester, unser Diakon  oder ein vom Bischof beauftragter 
Kommunionhelfer bringen Ihnen die Kommunion. 
Ein Kranker, der zu Hause die heilige Kommunion empfängt, soll spüren, dass er 
zur Glaubensgemeinschaft dazugehört. Es wäre schön, wenn der Tisch mit 
einem weißen Tuch und mit Kerzen, Kreuz und Blumen geschmückt würde. 
Teilnehmende Angehörige und Mitbewohner sind herzlich zur Mitfeier 
eingeladen. 
Einmal im Monat bieten wir die Hauskommunion an, bitte melden Sie sich vorab 
in unserem Pfarrbüro an. Wir nehmen Sie in unsere Liste auf. Sie werden 
telefonisch über den Besuchstermin informiert. 
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M e s s d i e n e r   

M e s s d i e n e r   

Ostergruß und Rückblick zur Rappelaktion 2026 
  
Unsere Messdienergemeinschaft St. Wolfram Wadgassen wünscht allen eine 
gesegnete Osterzeit und hat sich sehr gefreut, die Ostertage in zahlreichen 
Gottesdiensten gemeinsam gefeiert zu haben. 

 

Am Osterwochenende waren auch wieder unsere Rappelkinder unterwegs. 
Leider konnten wir nicht jedes Haus und jede Straße in unserer Gemeinde 
erreichen. Dennoch möchten wir ganz herzlich für die zahlreichen Spenden 
danken, die den Rappelkindern am Karsamstag übergeben wurden. 
  
Sollten Sie keinen Besuch unserer Kinder und Jugendlichen erhalten haben, 
können Sie eine Ihre kleine Gabe zugunsten der Messdiener- und Jugendarbeit 
in unserer Pfarrei St. Wolfram gesondert gekennzeichnet in die Kollekte 
werfen oder auf dem Pfarrbüro in Hostenbach abgeben. Alternativ können Sie  
 
Ihre Spende auch gerne auf unser Messdienerkonto überweisen: 

IBAN: DE59 5935 0110 0370 0478 54 
(Auf Wunsch stellen wir auch eine Spendenbescheinigung aus. Ansonsten ist bis zu einem Betrag von 300,00 € 
auch der Kontoauszug als sogenannter vereinfachter Spendennachweis gegenüber dem Finanzamt ausreichend 
(§ 50 Abs. 4 Nr. 2 EStDV)) 

  



9 Messdiener Dauereinsatz 
M e s s d i e n e r  D a u e r e i n s a t z   

M e s s d i e n e r  D a u e r e i n s a t z   

Dauereinsatz für unsere Messdiener am Osterwochenende 
  
Von Gründonnerstag bis Ostermontag - fünf Tage lang und das teilweise auch 
noch mehrfach hintereinander: Unsere Messdienerinnen und Messdiener 
waren auch in diesem Jahr wieder total im Osterfieber und bei den zahlreichen 
Gottesdiensten in unserer Pfarrei St. Wolfram im Einsatz. 
  
Herzlichen Dank all unseren Kindern und Jugendlichen für ihren tollen 
ehrenamtlichen Einsatz! 
  

 

 
E r l ö s e  a u s  R a p p e l a k t i o n   

E r l ö s e  a u s  R a p p e l a k t i o n   

Erlös der Rappelaktion in unserer Pfarrei St. Wolfram 

 

Unsere Messdiener haben mit ihren Betreuern bei der diesjährigen 
Rappelaktion das beachtliche Sammelergebnis von insgesamt 12.606 Euro 
erzielt, davon in:  
Differten: 2.850 €, Friedrichweiler 1.600 €, Hostenbach: 2.000 €, Schaffhausen: 
3.350 €, Wadgassen: 2.300 €, Werbeln: 506 €  
Den fleißigen Rappelkindern, deren Betreuern und besonders allen Spendern 
sagen wir ein herzliches Dankschön und ein Vergelt`s Gott.  
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M e s s d i e n e r   

M e s s d i e n e r   

 Gratulationen zur Erstkommunion 2026 
  
Die Messdienergemeinschaft St. Wolfram Wadgassen gratuliert allen 74 
Erstkommunionkindern aus unserer Pfarrei zu einem ganz besonderen Tag, den 
sie in den letzten Tagen erleben durften. Auch in diesem Jahr konnten wir sie 
auf ihrem Weg zur Erstkommunion wieder bei den Vorbereitungstreffen und 
bei ganz unterschiedlichen Gottesdiensten begleiten. 
  
Ebenso hoffen wir, dass sich viele von ihnen dazu entscheiden, auch den Dienst 
am Altar wahrzunehmen und Messdiener werden wollen. Die Übungsstunden 
für unseren Nachwuchs finden ab dem 24. April statt und stehen allen 
interessierten Kindern offen. Los geht’s in der Kirche Hl. Schutzengel 
Schaffhausen mit einem Schnuppertreffen von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr. 
  
Die neuen Messdiener, sofern sich Kinder dafür anmelden, werden in unserer 
Pfarrei in folgenden Gottesdiensten vorgestellt: 

Donnerstag, 4. Juni 2026  9:30 Uhr in Differten (Fronleichnam) 

Sonntag, 7. Juni 2026  9:30 Uhr in Hostenbach (Fronleichnam) 

Sonntag, 14. Juni 2026 10:30 Uhr in Schaffhausen 

Sonntag, 21. Juni 2026 10:30 Uhr  in Wadgassen 

  
Vorabankündigung: Gottesdienst zur Fußball-WM 
  
Bereits jetzt möchten wir auf einen ganz besonderen Gottesdienst anlässlich der 
im Sommer anstehenden Fußball-WM am Sonntag, dem 14. Juni 2026 in der 
Kirche Herz Jesu Hostenbach hinweisen. Erstmals wird eine WM der Männer mit 
48 Teams ausgetragen, die Begegnungen finden in Kanada, Mexiko und in den 
USA statt. Im nächsten Pfarrbrief folgen durch das Organisationsteam unserer 
Gruppenleiter weitere Informationen hierzu. 
  
Den letzten Fußball-Gottesdienst haben wir unter Teilnahme vieler 
Jugendteams unserer ortsansässigen Fußball- und Sportvereine vor der WM 
2018 gefeiert. Höchste Zeit also, dies zu wiederholen. 



11 Pfarrbezirk Maria Heimsuchung 
P f a r r b e z i r k  M a r i a  H e i m s u c h u n g  

P f a r r b e z i r k  M a r i a  H e i m s u c h u n g  

BÜCHEREI WADGASSEN 

 

Öffnungszeiten: montags von 15:00-17:30 Uhr. Sie finden die Bücherei im 
Pfarrhaus, Abteistraße 20. Die Bücherei ist während der Öffnungszeiten unter 
der Tel.Nr. 409187 zu erreichen. 
Herzlich willkommen sind auch alle interessierte Leser aus Hostenbach, 
Schaffhausen, Werbeln, Friedrichweiler und Differten. Die Ausleihe der Bücher 
ist kostenlos. Schauen Sie doch mal bei uns vorbei. Über einen kleinen Obulus 
würden wir uns freuen.  
  
Frühschichten in der Fastenzeit 

  

Gerne halten wir dieses Gebetsangebot in der österlichen Bußzeit aufrecht, 
damit interessierte Pfarrangehörige zu meditativem Beten zusammenkommen 
können. Das jeweils angebotene anschließende Frühstück trägt mit dazu bei, die 
Gemeinschaft zu fördern.    

  

Bilder: Hartmuth Kastner 

Pfarrfest Wadgassen entfällt 2026 

  

Der Pfarrfestausschuss hat entschieden, in diesem Jahr kein Pfarrfest im 
Wadgasser Pfarrgarten zu veranstalten. Am ursprünglich vorgesehenen 
Wochenende, dem 22. und 23. August 2026, feiert Friedrichweiler sein 300-
jähriges Bestehen und 100 Jahre Kirche St. Franziskus. Aus diesem Anlass 
möchten wir bewusst auf eine parallele Veranstaltung verzichten. Leider war es 
nicht möglich, unser Pfarrfest auf einen anderen Termin zu verlegen, weshalb 
wir uns zur Absage entschlossen haben. Umso mehr freuen wir uns darauf, im 
kommenden Jahr wieder gemeinsam mit Ihnen unser Wadgasser Pfarrfest zu 
feiern. 
  

Eine gesegnete Osterzeit wünscht:  
Der Pfarrfestausschuss 



Das Sakrament der Taufe empfingen: 12 

D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  
D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  

Louis Poncelet Wadgassen 

Liam Squillace  Schaffhausen  

Lena Dreistadt  Wadgassen  

Daria Fuchs  Wadgassen  

Milan-Julian Janssen  Völklingen-Lauterbach 

  

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  w u r d e n  
h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  w u r d e n  h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

Jean-Luc Norbert Lucien Kavelius 55 Wadgassen 

Rosel Sepeur, geb. Ulrich  86  Hostenbach  

Karl Heinz Steffen  90  Wadgassen 

Anna Franziska Klein, geb. Schmidt  102  Hostenbach  

Richard Johannes Mathias Kuhn  67  Schaffhausen  

Sonja Zimmer, geb. Krach 93  Wadgassen  

Werner Krämer  72  Hostenbach  

Marianne Lorson, geb. Hahn  93  Differten  

Elvira Lieser, geb. Theobald  92  Schaffhausen  

Gerlinde Bachmann, geb. Angnes  75  Hostenbach  

Paul Weber 89 Püttlingen 

Rosemarie Stein, geb. Steimer 84 Schaffhausen 



13 Aus unserer Pfarrgemeinde wurden heimgerufen zu Gott: 

Karl-Heinz Dieter (Heinz) Steffgen 73 Hostenbach 

Johann Wappner 94 Schaffhausen 

Axel Dresen 84 Schaffhausen 

Christel Heinz 89 Hostenbach 

Hedwig Priore 98 Völklingen-Wehrden 

Immacolata Scherer  88 Wadgassen 

Gerhard Wagner 86 Hostenbach 
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A u f  e i n  W o r t  

A u f  e i n  W o r t     

auf ein wort . . . 
 

besinnliches                                           nachdenkliches             
 

„Aufrecht wie ein Baum" 

...Mit Stolz in meinen Augen und trotz Tränen im Gesicht - aufrecht 

gehn durch die Nacht ins Licht", so heißt es in einem bekannten 

Liedtext von Mary Roos. Nach Artikel 1. unseres Grundgesetzes ist: 

"Die Würde des Menschen unantastbar." Und: "Sie zu achten und 

zu schützen ist Verpflichtung aller staatlichen Gewalt." Die Würde 

des Menschen ist also "verletzlich", für einen jeden ist es Pflicht, sie 

zu ermöglichen, zu achten, zu wahren und zu schützen. Was genau 

macht also den "Menschen" aus? Es muss ein Wert sein, den alle 

Menschen gleichermaßen und unabhängig ihrer Unter-

scheidungsmerkmale akzeptieren. Ist es etwa der berühmte 

"aufrechte Gang"? Wenn ja, was ist dann mit den vielen Menschen, 

deren Rückgrat gekrümmt ist, die vielen Ge-lähmten, die in einem 

Rollstuhl sitzen? Das kann es also nicht sein. Ist es etwa die 

Tatsache, dass der Mensch denken und intelligente Leistungen 

vollbringen kann? Was wäre aber dann mit unseren Säuglingen? 

Mit unseren geistig behinderten Menschen? Was wäre mit den 

Demenzkraken? Im Grunde bleibt das Bekenntnis zur Menschenwürde eine 

Glaubenssache. Die biblische Schöpfungsgeschichte gibt auf diese Frage eine ganz 

eigene Antwort: "Dann sprach Gott: Lass uns Menschen machen als unser Abbild, uns 

ähnlich." Gen 1,27. Wenn Gott uns nach seinem Abbild geschaffen hat, dann kann das 

nur bedeuten, dass wir, bildlich gesprochen, so etwas wie ein "Abdruck" sind. Wir 

werden Gott niemals "gleichen, werden höchstens danach streben, ihn in unserem 

Verhalten "abzubilden". Da jeder Mensch neben mir auch in der gleichen Achtung steht, 

beinhaltet diese Würde von ihrem Wesen her auch unsere soziale Bezogenheit und 

Verantwortung. Auf diese Würde dürfen wir mit Recht stolz sein, dürfen dabei ganz 

bewusst "aufrecht" stehen und gehen. voller Selbstvertrauen, wenn uns der Priester in 

jedem Gottesdienst daran erinnert: "Wir heißen Kinder Gottes und sind es. Darum 

beten wir voll Vertrauen: Vater unser im Himmel..." Dieses Bewusstsein ist unsere 

Menschenwürde, die wir stets "stolzen und aufrechten Hauptes" zeigen dürfen. Es ist 

genauso, wie es Ernst Hauschka einmal ausgedrückt hat: „Um aufrecht durchs Leben zu 

gehen, braucht man etwas, das einen aufrecht hält.“  

Stanislaus Klemm 
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R e l i q u i e   

R e l i q u i e   

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  T e r m i n e  

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  T e r m i n e  

Die wichtigsten Termine für das Jahr 2026 
 

Erstkommunion in Differten Sonntag, 19. April 2026 

Christi Himmelfahrt Donnerstag, 14. Mai 2026 

Kirmes Differten 8. - 12. Mai 2026 

Pfingstsonntag Sonntag, 24. Mai 2026 

Orgelsoirree Franziskuskirche Friedrw.  Pfingstsonntag, 24. Mai 2026, 17 Uhr 

Dreifaltigkeitssonntag Sonntag, 31. Mai 2026 

Fronleichnam  Donnerstag, 4. Juni 2026 

Pfarrfest Differten Donnerstag, 4. Juni 2026 

Gedenktag Hl. Norbert v. Xanten  Samstag, 6. Juni 2026 

Fronleichnam Hostenb. u. Schfh. Sonntag, 7. Juni 2026 

Architektur und Kunst im Saarland: Die 
Kirchenfenster im Saar-Dom Dillingen 

Sonntag, 7. Juni 2026, 16 Uhr 

Herz-Jesu-Fest Freitag, 12. Juni 2026 

Gottesdienst zur Fußball-WM Sonntag, 14. Juni 2026 

Kirmeshochamt Hostenbach Samstag, 20. Juni 2026 

Hl. Petrus & Hl. Paulus Sonntag, 28. Juni 2026 

Architektur und Kunst im Saarland: Die 
Fenster im ehem. Kloster Bous 

Sonntag, 28. Juni 2026, 17 Uhr 

Kirmeshochamt Wadgassen Sonntag, 5. Juli 2026 

Maria Himmelfahrt Samstag, 15. August 2026 

Orgel & Chormusik Kirche St. Nikolaus, 
Felsberg 

Sonntag, 23. August 2026, 18 Uhr 

Heiliger Franziskus: Bildbetrachtung zum 
Werk v. Künstler Ernst Alt 

Mittwoch, 2. September 2026, 19 Uhr 
SaarDom, Dillingen 

Erntedank-Sonntag Sonntag, 4. Oktober 2026 

Kirmeshochamt Friedrichweiler Sonntag, 4. Oktober 2026 

Konzert f. Gesang u. Klavier, Berliner 
Ensemble 

Samstag, 24. Oktober 2026 19 Uhr 
Leickshof, Sierburg 

Allerheiligen Sonntag, 1. November 2026 

Allerseelen Montag, 2. November 2026 

Christkönigssonntag Sonntag, 22. November 2026 

Adventliche Matinee ev. Kirche Saarlouis Samstag, 12. Dezember 2026 11 Uhr 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

vom 18.04.2026 bis 25.05.2026 
   

Samstag 18.04. Samstag der 2. Osterwoche 

HOS 17:30 Vorabendmesse 
30er Amt Edith Lang; für die Verstorbenen einer 
Familie 

   

Sonntag 19.04. 3. Sonntag der Osterzeit 

FRW 09:00 Hochamt - ENTFÄLLT! 
DIFF 09:30 Treffen der Kommunionkinder Straße: "Am 

Pfarrgarten" (Sozialstation) anschließend Prozession 
zur Kirche  

DIFF 10:00 Festhochamt zur Erstkommunionfeier (für die Kinder 
aus Differten, Friedrichweiler und Werbeln) 

SCH 10:30 Hochamt 
Lebende und ++ einer Familie 

WAD 17:00 Rosenkranzgebet 
   

Montag 20.04. Montag der 3. Osterwoche 

DIFF 11:00 Dankamt (für die Kinder aus Differten, 
Friedrichweiler und Werbeln) 

   

Dienstag 21.04. Dienstag der 3. Osterwoche 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
WER 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch 22.04. Mittwoch der 3. Osterwoche 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
   

Donnerstag 23.04. Donnerstag der 3. Osterwoche 

WER 18:00 Andacht 
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Freitag 24.04. Freitag der 3. Osterwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg  

für eine verstorbene Freundin; für Gerhard Schmitt 
   

Samstag 25.04. Hl. Markus, Evangelist 

DIFF 16:30 Taufe von Carlo, Matteo und Giulia Scarná 
DIFF 18:00 Vorabendmesse 

für Gertrud Osbild; für Mario Sibillino und Sohn; für 
die Leb. u. ++ einer Familie; für einen Verstorbenen; 
für Martha Frey, Katharina Ferdinand, Ursula 
Eisenbarth, Barbara Hoffmann, best. von der 
Frauengemeinschaft Differten 

   

Sonntag 26.04. 4. Sonntag der Osterzeit  

WER 09:00 Hochamt 
WAD 10:30 Hochamt 

30er Amt für Joachim Quirin und Karl Heinz Steffen; 
für die Leb und ++ der Familien Krauss, Uhrig und 
Both; für einen Verstorbenen; für eine Verstorbene; 
für Heribert Pfeiffer; für Karl-Heinz Bach; für ++ Josef 
Münchow; für einen verstorbenen Vater; Stiftsamt 
nach Meinung aller Stifter 

WAD 14:00 Taufe von Marlon Lafontaine 
WAD 17:00 Rosenkranzgebet 

   

Dienstag 28.04. Dienstag der 4. Osterwoche 

FRW 18:00 Hl. Messe 
   

Mittwoch 29.04. Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin (1380), Schutzpatronin Europas 

HOS 10:30 Hl. Messe im Alten- und Pflegeheim Hostenbach 
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Freitag 01.05. Jahrestag der Weihe des Domes zu Trier 

WER 10:00 Hl. Messe zur Eröffnung des Marienmonats in der 
Marienkapelle, bei schlechtem Wetter in der 
Antonius-Kirche 

   

Samstag 02.05. Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer (373) 

WAD 14:00 Taufe von Leo Bernardi 
HOS 16:30 Taufe von Marilou Michèle Perin 
HOS 17:30 Vorabendmesse 

   

Sonntag 03.05. 5. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Hohe 
Domkirche 

FRW 09:00 Hochamt 
für die Leb. u. ++ einer Familie; für Oskar Schwickart; 
für die Leb. und + einer Familie; 3. Jgd. für Irmgard 
Ahr-Holländer; für Pastor Manfred Werle 

SCH 10:30 Hochamt 
30er Amt + Anna Klein; 1. Jgd. Gisela Hoffmann 

WAD 17:00 Rosenkranzgebet 
   

Montag 04.05. Montag der 5. Osterwoche 

WAD 09:00 Hl. Messe mit der Frauengemeinschaft, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim 

   

Dienstag 05.05. Dienstag der 5. Osterwoche 

FRW 17:30 Eröffnung des Maimonats an der Kapelle, 
Lichterprozession zur Kirche  

FRW 18:00 Hl. Messe 
für Linda Mirold, für die armen Seelen und für eine 
Verstorbene 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
   

Mittwoch 06.05. Mittwoch der 5. Osterwoche 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
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SCH 17:00 Maiandacht mit dem Elisabeth-Verein Schaffhausen 
in der Kapelle Werbeln, anschl. gemütl. 
Beisammensein auf der Alm 

   

Donnerstag 07.05. Donnerstag der 5. Osterwoche 

WER 18:00 Anbetungsstunde im Anliegen der geistlichen 
Berufungen und pastoralen Dienste 

WER 19:00 Andacht mit eucharistischem Segen 
   

Freitag 08.05. Freitag der 5. Osterwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg mit sakramentalem 

Segen 
für die Leb und ++ einer Familie 

   

Samstag 09.05. Samstag der 5. Osterwoche 

DIFF 14:00 Ökumen. Gottesdienst anl. 50jähriges Jubiläum 
Krankenpflegeförderverein Wadgassen im 
Vereinshaus Differten 

DIFF 18:00 Festhochamt zur Kirmes in Differten 
für Gertrud Osbild; für die Leb. u. ++ einer Familie; 
für W. Schirra 

   

Sonntag 10.05. 6. Sonntag der Osterzeit - Sonderkollekte für den 
Katholikentag - Kirmes in Differten - Sonderkollekte 
für den Katholikentag 

WER 09:00 Hochamt 
für Heide und Bruno Spengler 

WAD 10:30 Hochamt 
für die Leb und ++ der Familien Krauss, Uhrig und 
Both 

WAD 11:30 Taufe Maximilian Beck 
WER 14:00 Taufe* 
WAD 17:00 Rosenkranzgebet 
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Dienstag 12.05. Dienstag der 6. Osterwoche 

FRW 18:00 Hl. Messe 
für die Leb. und ++ einer Familie 

   

Mittwoch 13.05. Mittwoch der 6. Osterwoche 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
   

Donnerstag 14.05. Christi Himmelfahrt 

WER 09:00 Festhochamt zu Christi Himmelfahrt 
WAD 10:30 Festhochamt zu Christi Himmelfahrt 
SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Freitag 15.05. Freitag der 6. Osterwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg  
SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Samstag 16.05. Samstag der 6. Osterwoche 

WAD 15:30 Trauung von Dominik Gregorius und Maureen 
Eyermann 

HOS 16:30 Taufe von Emmi Selvaggio 
HOS 17:30 Vorabendmesse 
SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Sonntag 17.05. 7. Sonntag der Osterzeit 

FRW 09:00 Hochamt 
SCH 10:30 Hochamt 

Lebende und ++ der Familien Willeke-Krajewski; 
Lebende und ++ einer Familie 

SCH 11:30 Taufe von Elias Raphael Eifler 
WAD 17:00 Rosenkranzgebet 
SCH 19:30 Pfingstnovene 
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Montag 18.05. Montag der 7. Osterwoche 

SCH 19:30 Pfingstnovene 
   

Dienstag 19.05. Dienstag der 7. Osterwoche 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
WER 18:00 Hl. Messe 
FRW 18:00 Maiandacht 
SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Mittwoch 20.05. Mittwoch der 7. Osterwoche 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Donnerstag 21.05. Donnerstag der 7. Osterwoche 

WER 18:00 Andacht 
SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Freitag 22.05. Freitag der 7. Osterwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 
SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Samstag 23.05. Pfingsten - Am Vorabend 

DIFF 17:00 Taufe von Emilio Santos-Coelho 
DIFF 18:00 Vorabendmesse 

für Gertrud Osbild; für Fam. Hahn-Piro; für die Leb. u. 
++ einer Familie 

SCH 19:30 Pfingstnovene 
   

Sonntag 24.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in 
Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

WER 09:00 Festhochamt 
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WAD 10:30 Festhochamt 
für die Lebenden und ++ der Familien Krauss, 
Uhrig und Both 

WAD 11:30 Taufe* 
WAD 17:00 Rosenkranzgebet 
FRW 17:00 Orgelkonzert mit Trompete, Armin Lamar, Florian 

Lamar  

Montag 25.05. Pfingstmontag 

FRW 09:00 Hochamt 
SCH 10:30 Hochamt 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  T e r m i n e  
G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  T e r m i n e  

Fernsehgottesdienste 

19.04., 9:30 Uhr ZDF Evangelischer Gottesdienst aus Mallorca 

26.04., 9:30 Uhr ZDF Katholischer Gottesdienst aus Österreich 

03.05., 9:30 Uhr ZDF Orthodoxer Gottesdienst   

10.05., 9:30 Uhr ZDF Evangelischer Gottesdienst aus Nürnberg 

17.05., 9:30 Uhr ZDF Katholischer Gottesdienst aus Würzburg 

YouTube-Angebot DOMRADIO und Erzbistum München-Freising

DOMRADIO Mo. - Fr., 8:00 Uhr Kapitelsmesse im Kölner Dom 

So., 10:00 Uhr Sonntagsmesse im Kölner Dom 

  

Erzbistum M-F Mo. - Fr., 18:00 Uhr Hl. Messe im Münchner Dom 

So., 10:00 Uhr Sonntagsmesse im Münchner Dom 

  
Weitere Angebote im Fernsehen 
Auch die katholischen Fernsehsender K-TV und EWTN bieten regelmäßige Live-
Übertragungen an, ebenso wie auch einen 24-Stunden-Livestream auf YouTube. 
Über die Internet-Suche Ihres Browsers lassen sich weitere Angebote finden. 

(kurzfristige Änderungen jederzeit möglich) 
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M e s s b e s t e l l u n g  -  I n f o s  
P f a r r h e i m v e r m i e t u n g  

M e s s b e s t e l l u n g  -  I n f o s  P f a r r h e i m v e r m i e t u n g  

Messbestellung 

Die Intention/Messbestellung soll in der Kirche 
________________________ 
in der heiligen Messe gelesen werden.

Name des Verstorbenen Wunschtermin 

_____________________________________ ____________________ 

_____________________________________ ____________________ 

Bitte geben Sie für Rückfragen Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer 
an: 

_______________________________________________________________
_ 

Bitte legen Sie je Messbestellung 5,00 € bei, Gesamtbetrag: ___________ € 

Geben Sie den ausgefüllten Vordruck mit dem beigefügten Gesamtbetrag in 
einem Briefumschlag auf dem Pfarramt St. Wolfram Wadgassen oder in 
einer der Sakristeien in unseren Kirchen ab. 

Pfarrheim-Vermietungen 

Pfarrheim Wadgassen, Abteistraße 20 (ca. 100 Personen)

Mietpreis für Beerdigungskaffee 155,00 € 

Mietpreis für 1tägige private Feier 280,00 € 

Mietpreis für 2tägige private Feier 405,00 €

Bitte beachten Sie: Eine Küchennutzung ist nicht möglich! 

  

Pfarrheim Werbeln, Kohlenbauerweg 1 (ca. 40 Personen) 

Mietpreis für Beerdigungskaffee   90,00 € 

Mietpreis für private Feier 180,00 € 

Reservierungsanfragen für die Pfarrheime Wadgassen und Werbeln 
erfolgen über das Pfarramt St. Wolfram telefonisch oder per E-Mail. 
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I n f o r m a t i o n e n  P f a r r e i  S t .  W o l f r a m  

I n f o r m a t i o n e n  P f a r r e i  S t .  W o l f r a m  

Seelsorgeteam 
Name Funktion Tel E-Mail 
Peter Leick Pfarrer 06834/943056 peter.leick@bgv-trier.de  

Josef Britz Diakon 06834/943056  -- 
Ursula Weinen-
Caglioti 

Gemeindereferentin (50 % 
Halbtagsstelle) 06834/943056 ursula.weinen-caglioti@bgv-

trier.de 
Maike Merker Gemeindereferentin  0151 53436529 maike.merker@bgv-trier.de 

 Kath. Pfarramt St. Wolfram Wadgassen 
Hostenbach, Kirchenweg 34 

  Telefon 06834/943056 

  E-Mail pfarramt@st-wolfram-wadgassen.de 

Pfarrsekretärinnen: 
Agnes Hirtz, Petra Köck, Jutta Stanitz und Corinna Wommer 

Öffnungszeiten: vormittags nachmittags   

Montag: 10:00 - 12:00 Uhr --   

Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr --   

Donnerstag: -- 14:30 - 17:30 Uhr   

Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr --   

 

https:kath-gemeinden-wadgassen.zur.app//  
Der QR-Code dient zur Installation der APP auf Handy, Tablet 
oder PC. 
Unsere APP bietet Ihnen viele Informationen über unsere 
Pfarrei. Sie können mit ihr zu uns Kontakt aufnehmen. Ebenso 
haben Sie haben den Direktzugang zu den Gottesdiensten, die 
wir aufgezeichnet haben, aktuelle Informationen u.v.m. 

Die Datenschutz-Pflichtinformation der Kirchengemeinde Wadgassen St. 
Wolfram gemäß §§ 14 ff. KDG zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten (auch per E-Mail) entnehmen Sie bitte unserer Webseite: Katholische 

Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung Wadgassen 

mailto:peter.leick@bgv-trier.de
http://www.maria-heimsuchung-wadgassen.de/Datenschutz.htm
http://www.maria-heimsuchung-wadgassen.de/Datenschutz.htm

